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Das diinefifde grithmwprntnlmll.
* Halle, 22. Auguft.

Die ,Timed* verdffentlidhen in einem Telegramm aud Pefing vom
20. Auguft bas den dinefijhen Bevollmadtigten iibermittelte Protofoll-
@3 beifit davin:

Actifel 1, Abfhnitt a. Durd RKaiferliches Chift vom 9. Juni wurbe
Pring TfGun ald Sonbergejandter nach Demrfdland entfandt, um *basd
Bedauern Ehinad idiber bie Grmordbung bded Varond v. Ketteler audju=
joredgen.  Pring Tidun it am 12. Juni Abjdhnitt b. China
bat bie Grridhtung eined Gedadhtnifmald an der Straje, in der Varon
. Retteler ermorbet wutbe, in die Wege geleitet. Der Vau begann am
26. Juni.

Actifel 2, Abjdinitt a. Gbifte vom 13. Februar uud vom 21. Februar
belegten die hauptjadlichen Urheber der BVerbrechen mit folgenden Strafe
Pring Tuan und Lan wurben nad) Turleitan verbannt und ju lebens:
linglidgem Gefangnifi verurtheilt; Tiduang, Pingyien und Tidhaoihutidhiao
echielten Befehl, fidh felbft ju todten; Pubfien, Tidinfhui und HiutiGengyn
wurben gum Tobe verurtheilt, und Pangpi, Hiutung und Lipingheng
wurben gur Degrabation nad) bem Tode verurtheilt. Dad Edift vom
13. Februar rehabilitiert Hiugungyi, Lijhan, Lienyuan, PuantiGang und
Hlutidingtiheng, welde im vorigen Jahre Hingerichtet wurben, mweil fie
gegen bie Audjdhreitungen ald eine Verlegung ded Volferveditd Wiberjprud
echoben. Unbdere Gbifte fepen Tungfuhfiang ab und befirajen  die Ve-
amten, welde an BVerbrecdjen betheiligt find. Tiduang hat am 24 Februar
Selbftmord begangen, Pingvien, Tidaofjutidhiao am 24. Februar, Yubfien
wutbe am 22, Februar, TiGinjhui und Hiutidengyu am 26. Februav
Gingevichtet. Abjdhnitt b, Gin Gdift, defjen Tatum nod) offen gelafjen
ift, beflimmt, baf alle officiellen Pritfungen auy fiinf Jahre in ben Stadten
eingeftellt werben, in welden i und belt
worben find.

Actitel 3. A3 Siihne fiir die Grmordung ded japanijfen Gefandt:
doft8fefretdrd Suzipama wurbe durd) ein Gbift vom 18. Juni Natung
ols Spegialgejandter ermannt, um Japan bad Bebauern bder dinefijden
Regierung gum Ausbrud su bringen.

Urtitel 4. Nachdem Ghma cingewilligt Hat, Siihnebentmiler fiir bie
entweiften Kivhhife der AuBldnder ju ervichten, bezahlte e8 jdhon bdie Hiers
aud erwadjienden Audgaben im Betrage von 15000 Taels.

Actifel 5. Gin Gbift, defen Datum offen gelajien ift, verbietet bie
Ginfugr von Waffen und Munition auf jwei Jahre, eventuell auf eine
meitere Periode von jwei Jahren, wenn bad erforbeclich fein follte.

Aciitel 6. Durd) Gbift vom 29. Mai fat China in bdie Jablung
einer Entihddbigung von 450 Millionen Taeld gewilligt, bie nady bem
Amortifationsplan in 89 Jahren ju defen und in HalbjifiliGen RNaten
mit 499 ju verginfen ift. B Sicferheit Hierfiir mwerden angewiefen ber
Ueberfhup ber See:Rdle, ber fidh ergiebt aus der Erhdhung biefer Jole
auf 59 (einfdlieplih ber jur Reit jolfreien Artifel, mit Yudnahme von
Rei8, auslandifhen Terealien, Mehl, geprdgtem undb ungepragtem Gold
und Silber), deRaleidhen bie einbeimijden 35le, bie in ben offenen Hafen
durdy bie faiferlichen Seeyolbehdrden vevwaltet werden follen, und §
fommen aud ber Saljftencr, bad nidyt fiir frembde Anleihen ald Sidjerheit
dient. Der Grhdhung der Role murde unter ber BVebinqung ugeftimmt.

abgereijl.

1899 angenommen —, gweitend, daf die Ldufe bed Whangpoo und Peibo,
bie Bugdnge ju Shanghai und Tientfin nnter BVetheiligung Ginefijhen
Rapitald verbeffert wiitben. Die Jol-Crhdhung tritt ywei Monate nacy
Unterjeidhuung bed Protofold in Wirfjamleit, mit einer Ausnahme ju
Guniten ber innerhald zehn Tagen nad) der Unterzeihrung auj See be:
finblidhen Waaren.

Avtifel 7 beftimmt dad @ebiet ded Gefandijchaitd-Bierteld umd beftitigt
bad Mecht ber Gefandtichaften anf ein ausjdlieilidy fiir die Fremben be:
ftimmted, veviheidbiqungsidhiged Biertel, jomie dad Redht, bauernbe Gefanbte
fdjaftdroaden ju Halten.

Jm Antifel 8 fiimmt China der Sdleijung ber Tafu-Forts und anbdever
bie Berbindung wiidhen Peting und der See hinbernben Fortd ju.

Autifel 9 enthdlt dbad von China bereits am 16. Januar gemadyte Ju:
geftindnif, bdaj bdie Madyte berehtiat fein follem, bdie fiir bie Aufredht:
ethaltung bder offenen Verbindbungen jwifden Peling und dev See noth:
wenbigen Puulte gu bejegen, ndmlidy Huangtiun, Langfang, Dangtiun,
Tongfhan, Landyan, Ehangli, Ehingwantar und Shanhaifwan.

Actitel 10. Ghina ftimumnt 3u, daf wihrend ocier Qahre dffentlidh
angejdjlagen werben: Dad Gbnh vom 1. ,\tbnmr b. §., welded die Mit=

it an jeber frembd: Gejellidhaft bei Tobeditrafe vevbictet,
baﬂ @bift, welded bie voljogenen BVefirafungen aufzaphlt, das Edift, weldes
bie Vriifungen verbietet und jdlieilid)y bas Gdift vom 1. Februar, welded
erfldrt, dap die Bicetdnige, Gouverneure nud bdie filr die Anjrechterhaltung
ber Ovbuung verantwortlichen Srtlichen Beamten, falld fie iGuldiy jeien,
entlaffen und niemald wicder angejielit werden follen. bifentlidge
Anfjdhlag biejer Gbitte wird jur Seit in China dburdgefiihrt.

Actifel 11. China ifi beveil, itber Abdnbderungen ber Handelsvertrige
3u berathenr, und wird jur Verbefjernung bded Whangpoo und Peibo bei:
ftewern, wenn bie proviforijdhe Regternng in Tientfin fich dagu verfleht,
60000 Taeld jahrlidh fiic die Jnflanbaltung der Verbejjevungen Bbeim
Peiho gu jahlen wnd die Hilfie (410000 Taeld gefdapt) jahlih auf
20 Jabre hinaus fiiv die Verbefferung des Whangpoo. 4

Actifel 12. Durd) ein Cdift vom 24. Juli wurbe dbas Tiunglipamen
in ein Minifterium  fiir audwdrtige Angelegenheiten umgewandelt mit
Borrang vor fed)s andeven Staatdminiftecien, audy ift ein Abfommen ge:
troffen worben, Besiiglic) Abdnbering des Hofceremonicld beim Gmpfang
ber fremben Gejandten.

RNadydem China fo ur Jujriedeneit ber Madte bie Cingelbeftimmungen
ber Note vom 27. December erjiilit hat, welde Note bder Kaijer durd) bad
Defret vom 27. Januar vdllig genehmigt fat, find die Madyte iiberein:
gelommen, ber burd) bie Unruben im legten Sopumer geidgaffenen Sad:
lage ein Gnde ju maden. Oie fremben Gefanbten murben bafer er-
midtigt, gu eclidren, baf, mit Yusnahme ber Gefand ben, bie
internationalen Truppen Peting vdlig rdumen (Datwm offen gelafjen)
unb mit Audnahme ber erwmdhnuten Orte fih aus Tidili juriidziehen
werben.  (Datum offen gelaffen).

:
Hady deme Gumbinner Uvtheil.
Palle, 22. Auguit.
s Berlin wird und gejcdhrieben: Man behauptet nidyt ju viel, wenn
man fagt, daf die Oeffentlidhfeit vom Gumbinner Wilitdrprozefs bafielbe

Der

bat, wie nad ber eriten BVerhandlung: bdie Freis
foredung beider Angellagten. Die Verurtheilung bed Untevoffizierd
Marten jum Tode erregt grofed Yufichen. Unbd felten Bat bie Preffe
eine folge Gimmiithigfeit Befundet, wie in bdiefem Falle, indbem fie ber
offentlidjen Meinung  beipfliter. Die Verliner Jeitungen, die getern
Morgen die Projefverhandlungen exdrierten, gaben jhon dem Gebanfen
Ausbrud, worin die Mehriahl der Adendblitter itbereinitivumt: daf fiie
cinen ©prud) von diefer Schwere, fitr eine Entidheidbung iiber Leben und
Tob, bas Veweidmaterial nidt audveidhend erjcheint. Selbjt bie reidhss
parteilidhe , Poit” beeicdhnet die Einmiithigleit. bed Urtheild der Prefje ald
einen fehr widgtigen Maaffiab fiiv den Cenft der dffentlihen Stimmung.
Qie ,Nationaljtg.” befiirdtet, daf bas Gevidytdurtheil ald ein Widerjprud)
gegen bad Necdhtsbewufitiein weitefter Volltsfreije empfunden witd. Die
#Bojf. Bta.” pilt fiir alflirlih, daf fid der Gemiither der bange
Buweifel bemddtigt, ob nicht ein menjdlicher Jrethum vovgejallen jei. ,Cin
Beweisd”, fdreibt bdie , Jdaf Marten feinen Vorgejepten
evidhoffen habe, ijt nicit gelicfert worben.” A fiGer nimmt dbie ,Tagh
u” an, dbag dbas Tobesurtheil nid)t volljtredt wird, fo lange der

5 ber vollen Shuld nidt in ausreiGenderem Maage exbracht ift, ald

Gnbrefultat erwartet

fehr

Sermania”

Dev Shwerpuntt ded Velaftungdmateriald gegen bem Unteroffizie
Marten lag einmal darin, baf er fiiv die Seit der Ermordung ded Ritts
fteed v. Rvofigt, alfo fiir ungefibr zehn Minuten, feinen Veweid
filv feinen Berbleib beizubringen vermodt BHat, und dah der Belaftungsds
seuge Sfoped, ber vom erften Gericht einjlimmig fiir unglaubmiicdig
evacjtet unbd dedhalb nicht vereidbigt wurde, diedmal bem Geridtdhoi ald
glaubwiitdig ecidhien. Jn Vegug anj dad fehlende Alibi wird man, in
Anbetracht ded fiberaud furzen Seitvawmes, wm den ¢ jid) hanbelt, gus
geben miifjen, bdap e3 aud) fiiv andere Leute fehv jhwer, wenn nidgt wns
mbgliy fein bdiicfte, Minute fiir Minute itber den Aufenthalt und bie
lungen eined Beftimmten Taged Mechenfdafit ju geben. Der BVers
theidiger beyweifelte, baf €8 bem Hern Staatsanmwalt gelinge, nade
Jwieifen, wo er vor adit Tagen Nadmittags wijden 4,35 und 4,45 ges
wefen fel. In ber That, frage fidh boch Jeder felbit einmal, ob er ohne
Weitered Ausfunft gu geben vermddte, gemau bid auf bie BVierteljtunde,
womit er fidh vor gwei Tagen bejdditigt hat? G8 wird fid mandje Lhide
ergeben.  Jn diefem Progep Hat bdie Minutenbevedhnung cine grope
MRolle gefpielt, eine verbananifivolle, entidgeidende Nolle; denn wire Marten
in ber Yage gemwej, RNadyoeid fiie jene 10 WMinutew
au fithren, fo wittden alle anderen 2 ungdmomente, fein Groll gegem
denn Grmordeten, fein Venehmen nad) der Todednadridit w. f. w., Hinjalig
geworben fein.

Mun gum Belaftungdzengen Sloped, ber gunddft felbft ols bed
Morbed verbddjtig verhaftet worden war. Stoped Hat dbem Genbarmen
Melzer und dbem Bizewadtmeiter Schneider aui Befragen gefagt:
eigentlih Babe er nichtd gefehen. BVor Gericht aber, aud) in ber erfien
Bechandlung, befundete Stoped, baf er unmittelbar vor der That Froei
mit & ii vor ber Meitbahn fiehen faf
RKriminalfommifjar v. Baedmann Hat alerdingd die iiberrajdende Léfung
biejes Wiberfprudyd, und awar ert in der legten Verhandlung, bdadurdh
gegeben, baf er erflivte, von i§m fei Sloped vevanlafit worben, allem

fragungen audjmocidhen. Aber vor Gevidyt jolte natiirlidy Stoped
ie Wabrbeit jogen. Wir greifen ausd bem biedmaligen Verhdr bed Haupts
belaftungdzeugen folgendbe Sige bevausd: Sloped: ,Jd fab jwei Leute

aten lih

Bie lidjtfdjene Dane,
Roman von Georged Ohuet,
Beredtigte Ueberjepung von Cmma Beder.
|Du.’|fe{\lll¥!‘\_) (Nagdrud verboten)

Sophia fuhr zujammen. Sie Deftete den Eaven, fdharfen
Blid auf Hand und fagte barjch: ,TWad wollen Sie damit
behaupten 2

,,.ll)u' Die Pemerfung drgert Sic . . . ninunt mich nicht
wunder. Sie find eine viel zu qm{)mc ‘l\mon um iiber {ich

t lange im Untlaren zu e, und Sie miijjen ficdh ja Rechens
jhaft daviiber q\bcu. daf Jhr Gemuthdzujtand nidyt normal
iit.  Neulich haben Sie mir erflirt, dafy dem jungen Varabier
fein Haar qduxmmt werden Ddiirfe, und zwar cuf eime Art
und Weife, die mir zu denfen gab, wmd als id) Sie dicjen
Abend nach Hand Fommen mh, waren Sie in ciner id)nmd)
tenden Stimmung, die an einer pmfmd;en gmu wie Sie ein-
fach wunatiiclich ift. Gewdhulich, wenn Sie eine Rolle fpielen,
nehmen Sie, fobald Sie von der Vithne abtveten, Jbre eigenen
Giedanfen, Jhren wahren Gefichtdausdrnd, Jore uripn’iuglid)c
Nedeweife fofort wicder auf, €8 ijt inmer, alé ob Sie cine
”uufc ablegten und u fich) feldft gmudkhrmh Ddiesmal aber

1 ©ie bag, Sie bleiben in der Nolle, Sie unterliegen
frembem Cinflug, furg und qut, Sie jdyeinen miv auf dem Dejten
Weg, fich in den jungen Menjchen 3u verlicben!”

#Ih!“ riecf Sophia ornig.

«Ja, Sie, Sophia, Varonin Grodsko, fogenamnte Frau v.
%qunln, und Sie werden mir gugeben baf biefe Werliebtheit
tine grofje Dummbeit whive!”

%k ftnd verriidt, Handl¥

#Widve mir jehr lieh, wenn i mich thuldhte, aber ich
mbc eine verflucdht feine Naje! Hiven Sie mid) rumg an,
Sophia! Seine Heinen Sdywddyen BHat ja jeder Dienjch,
.a\b iy wiitde mich) gar nicht wunbdern, wenn Jbnen bdad

Bitefehlein  geficle. Wenn Sie aber den Gcebanfen Ditten,
ibn an fid) gu fetten, ba wiltde i) mic) fehr verwundern,

40]

demnt ich fornte miv nichtd Gefdhrlichered Dorilcllcn, nicht fire i,
nod) fitr und, nod) fiiv Sie felbjt. Weun Sie cin Geliifte
nac) ihm Babem, wun wohl, der Augendlid ijt gitnftig, bdie
Qilla abgelegenr, und mir wive 3 gar nicht unlieh, wenn Sie
den jungen Mann moglichit von der Fabrif yenllncl(ul ok
aber nur feine Leidenjchajt, nicht wahr? Eine £ nbld)un Waks
gevabe fo lauge, al3 wir Beit gur “luafix[unng unjecer Pline
brauchen, gerade lange geng, wm fein Bertrauen 3u erjdleichen
und fich felbit eine gute Stumde ju bereitew, und damu . . .
fehrt! So jehe ich wenigitend die Sache an!”

LUnd gevan jo febe i fie auch an“, verjeste Sophia falt
und abweijend.

LDann ijt ja alled gut! Wenn Ste verniinftig {ind, Haben
wic widhts au fitehten und alled zu offen. Hajt Du woh!
augehort, Milo? Wenn Deine Hervin einmal ieder Anwand-
[ungen vou Sentimentalitit eigen folte, fo ijt's an Dir, fie
an hre Pilichten zu mabunen!*

LA miv it e, ihr zu gehorchen”, verfepte Milona mit
finftevem Blit, ,und micht ihr ju bejehlen. Wad Sie betrifft,
fo unterftehen Sie fidh nicht, mic je einen Vefel zu geben !

L nd warum nicht, junge Wildtage 2

L Beil cin Maddhen wie i) wohl feine Freiheit aujgicdht,
um Icnmul\ 3u folgen, den fie liebt, aber niemald dem bienjtbar
wird, den fie vevabjdheut.”

LDad Deift ungefdhr, daf wic OGeibe nicht gut Freund
jeien?* fpottete Hand, hamifdy lachend. ,Dasd faunft Du Halten,
wie Du willjt, Kicine. I will mic Deine Neigung nidgt er-
wingen!”

Milona gucte bie Adhfeln, maf ben Mann von oben bis
unten mit einem verdchtlichen Blidt, brummte ein paar Worte
in einer fremben, raubfiingenben Sprache vor fidh hin wnd
ging binaus.

b Neus

Wolfin, und Du davan verbremuen, ohne daf man Dir einen
Trunf Wajjer reidyt.”

LSchonen Dant fiiv den frommen Wunjd). Mein Stod
!Uirb‘nud) cinmal auf Deinem Ritden tangen, Du Holded
Sind 1

LLajjen Sie fih o ctwad nicht einfallen! Milo twiiche
mit Doldjitichen antworten.”

,Cine angenchme Gerwohnheit! Aber Sie wijfen ja, daf idh
mid) fo leidyt nicht fiirchte, und wenn diefe Wildlage bifjig
wird, will idy fie jchon L‘nl;m machen. Doch) veden wir vou
crnfteren A.qull Haben Sic Nachricht von Cefare 2

,Cr ijt vou London uriid wnd jdhreibt mir, dafy die Gelds
gefdfte gut ftimden. Uujere englijdhen Freunde find befannts
lich praftijche Leute. Sie DHaben ein Kapital von fiinfzig
Millionen anfgebracyt und verlangen mun mindejtensd eine Welt
fiir ihr ®eld. Und fie werden fie crbalten, wd wenn fie
Hunderttaujend Menjchen darum evwiirgen miiften !*

+®ewif, wenmn man feine Bevechumgen auf die Dummbpeit
und Leichtglanbigleit der Wenjchen ftiigt, geht man nie fehl.
Das ijt's, wad Finanzgefchdite im Ganzen jo langweilig madht.*

#Sonen flopt im Grund mur die Geowalt Adtung eml
Sie baden gany die Natur zu  cinem Condottiere aus dem
fechzehuten Jahzhundert und haben fich nur verivet in unjere

dliche, elende Gejelljchajt. Sie miijjen . in unferer engs
briiftigen Natur  beinahe exjtiden! Sagen Sie cinmal, Hang,
da wir Deute am Plaudern find und und den Anjchein der
Chelicheit geben, wer find Sie eigentlich und wo fommen
Sie her? Seit fiinf Jahren treffe i) immer wieder mit Jgnen
sufammen und fenne €ie bod) nicht beffer ald am eriten Tag,
unfere Jntereffen gehen and in $m|b aber Jhre Perjon ents
sieht fich mir. Man nennt Sie in der Regel Hand, uweilen
Fichter, Sie {cheinen cin Deuticher gu fein, fprechen aber fibers
mfd;cuh gut fpanij und ruffijd.  Jch Habe Sie die groften
veriiben febew, und doch find Sie nicht obne

Was BHat fie benn gejagt in ihrem

gmd)lid)" g
2Cie fagte: ,Mige Dich dad Fieber verzehren, Sohu ber

Noth gmnimu. Sie verjudgen mic grope Summen gugivenden
und find felbjt ein Menjch von wenig Bediicjuifjen — wolin
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en ber Vanbenthly mit runben Miigen ftehe Prdfibent: Tadten
Sie, ¢3 ounten wofhl Unterojfizieve fein?* Sloped: ,Jh dadte, e8
tonnte ber Wacdhtmeifter fein. Jdb ging in dem RKritmperfiall und
fragte, wicoiel Uhr ed fei Prafibent: ,E8 ijt bod) aber merf:
witrdig, daf Niemand Sie gejehen fat!* Sloped betheuert wiederholt,
bag ein Dragoner Sicphan ihn gefehen, ihn beinahe umgeraunt abe,
als ev, Stephan, mit ben Worten Bereinflitmte: Der Mittmeijter Hat fid)
erfdoifen! Dec Puiifibent begeichuet nodmald ald ,jehr merhoiirdig”,
a3 ,mwunberbar’, bdaf weber Stephan nod) fonit Jrgenbwer Sloped
le erblidte. Wo it b bas Alibi bed boch and) der That
verdadhtig gewejenen Stopeds? Derielbe Beuge, ber fuither jo beftimmt
belfunbdete, iigen und fdwarzen
Sdnurrbarten fury vor at an ber Neitbahutite exblidt ju
Baben, « Prafiventen ,Haben Sie
geebent, te nuv bie Kopis

vei Unteroffiziere mit

mal

fehen.” Prijfide

bedbedus " 7 Cfoped: ,Wie
riunbe ilitdvmitgen.” (Ao widht ,fteife* Miigen, wie fie die
Unteroifiziere tragen.) Prdfident: ,Haben Sie fonjt nichtd evfonnt?”
Gtoped: ,Nein.*  Prifident: ,Audy feine Shnurrbarte?” Stoped:

ud biejen Proben wird man faum bie
Beuge ift. Dev
agen bald fo, bald fo
ber wiberfprechenden Aus:
bie audbriidlidhe Feft
i file burgous glaub

, ¢8 war ju bunfel” 2
igung gewinnen, dap Stoy
Prifident felbit erfldvte: ,Man fieht, Sie |
aus,

fagen &
fieltung

t ein [Mafjifder”

wajden, ba
bigung evfolgte
foped

dysmilitdrgericht von Crjolg.
nblich) auf ber beften,
aber €3 enifpridht bem
aus bem
uld Mart
, fonbern aud
bev allen 3weifel erhaben ge:
Tiefert worden ift, weil dic Gewifiheit fehlt, wnd immer nod) die Mdg=
TidgFeit einer fdhredlichen Vevfeitung von Umiftdnbden bleibt.

: serr 'l
Politijdje eberhidit.
Dentjrdyes Neid).
ft (Doinadridten) Gejtern Nadmittag
unb  dre Saijevin mit Gefolge einen RNitt auy
bas Ubendefjen genonmmen wirde. Heute Vors
etnen Nitt durd) ben Habidhtsmald.
g bes Ghefs bes Qlu:l(«.bnm" Dr. v,

®

beftent verbdcytig erf

Grunde, mril ber

® WBerlin, 21. A
unternahmen ber Kai
ben Gifigberg, o aud)
mittag I bas &

dter horte
«umuuu ber Heute i e eintraj.

— (Fiir bdie (mh\(.mx in Daunzig) ijt bad Programm unter
Wegfall dbev Fejtlichfeiten nur in cinigen unmwejentlichen Punften abgednvert
worde. &3 trifit demnad) der Kaijer am Sonnabend, den 14, prember
Bovmittagd auf dem Centralbahnho? ein, wo grofer militdrijder Empjang
ftattfindet.  Algdamn qehit die Feier ded Ginholend bed 2. Leibhufaren:
Regimentd vor fidh. Den ittag wirtd der Kaijer bei dem Offisiers
foi ‘G b den Hujaren=3 verweilen.  Fiiv Sountag, 15. ch
tresdienft angejagt. Am M

ur Raiferparade auf dem
fie 3apienitreidy, an weldan 1300
\H'lz. L 3 bed Profefjord Rofberg mm:
befohlen, nod) abbejtellt worben. Vous
7 fabet ber Kaijer
1 w0 er jeben

Helde bei ¢ mmln'\x
und Spicllente bes 1
nehmen follen, ijt b
Dereitet Dbleibt er jed
mitteld Sonderzuged
Abend ftetd wieder an &
— (JIn der Nuhme
am 28. b3. Mts. bie fe
Dbeaw. mit nenen Tiiche
ftehend genaunten
Fitfilierbataillons bes (
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— (Ginen Aft der Pietdt) bevichtet dic ,Meyer Jta.”: ,Diejer
Tage friih 11Ys 1Uhr, von der Worgeniibung Heimfehrend, lieh dev
manbicrendbe General Graf v. Haefeler am Jujtizpalajte dad Dragoner-
ent Nr. 13 vorbeidefilieven, bann flieg ex vom ‘l‘wemt ab und ging
uf, begleitet vom feinem Abj und gwei Or
u‘uhnnl bes Luingen Friedridh Karl im nabhen Voufflerdgavten. Hier
nahm e and der Hand einer Ordonnany ein Vitfdel Gidenlanb, das
anj bem G\Ideerbz bed 16. Auguit gepflitdt wordben unbd legte ed ju
Fiifen ber Stante feined Kriegdherrn vor 1 Jahrenm nieder.”

— (Bu ben Grovternugen iftber Vorfehrungen gegen eine

Reidstagsobitrultion) batte bie ,Bofi. Jtg." gefdyrieben: ,Alle
Dvohungen ciner Abdnderung der Gefdditdorduung find nur leeves
Gevede. Dad Gentrum madt widit mit und ohue die regierende Partei
iit bie MNechte ofumichtig.” — Hiergu bemerft bie ,Gevmania”: ,Das
Gentvum  wicd gewi dec Oppofition gegen ben Jolliarii den weitelten
Gypieltaum im Reihstage laffen und ber eingehenditen Erdrterung ded
Gutwourf fid nidht wideriegen. Sollte Bie Oppojition bagegen bdaju
iibergehen, die Bevabjdhicdung des Entwnris total wnmdglih) ju madyen —
it biejemt Reitpuntte wdire die Nothwendigleit gegeben, die Ge
fdhajtsovdnuug ded Neid)8tages jo abjudnperm, baf eine
Grledigung ded Gefeves erveidht werben fanu, Lorbedingung
iit allerdings and) bier,” daf der Gniwurj anj Grund der BVerhandlungen
in der fKommiffion eine foldje Gejtaltung ehdlt, daf ex eme anjehnliche
lnrl)rbm im Reigdtage auf jid) vereinigt.”
(Penfionrert) wurden in der deutihen Armee vom 1. Juli
ft 4 Generallentnontd, 4 Generalmajore, 6 Oberite,
Majore, 12 Hauptlente, 7 Oberlentn , 6 Ceutnants,
Qamuum 50 Oijisiere.  foften pro }abn ca. 200000 ML, Bur NRejerve
und Landwehr ibergeiiihut, alio ofne Penjion ausd dev aftiven Armee
ausgejdhieden, rourden 20 bu!mrnamf», 4 Coumants, Der Gefanun
abgang an aftiven Offizieren betvdqt fomit m oben angegebenen e
raum H6.

— (Gin bentidg-amerifanijdGes Vlatt), btie ,Wejiliche Poit* in
©t. Lonis hat, wie 8 heift, an einen Kovvejponbenten im Audwartigen
Amt die vertraulidhe Anjrage geviditet, ob woll Ausjidjt vorhanden ware,
baf Kaijer Wilhetm jur Welrtaudfiellung im Jahre 1903 nady
St Lonis fommen wiirde. Die f:(bjtveritindlidy gany wnverbindliche
Antwort foll getautet haben, bie Mdglichteit, dbap ber Kaifer veranlapt
werden Ionne, die Traditic ci Seite au jegen und die Weltausjielung
mit jeiner mmumult au buly\en fet immerbin nidt gany audgejchloffen.
Die , Newyorfer S aatsgeitug” Bemdditigt fich mumn fehr fanguiniid) diefer
Nadyvidt wnd meml €5 wiirde mun bem Prdjidventen Mac Kinley obliegen,
cine formelle Gintabung 3u eclajien unbd juc Uebermitielung bevielben eine
Kommiffion hervorvagender Teutich-Amerifaner 3u evnennen. Gleichieitig
bamit wiitde natiiclih eine Ginladbung von Seiten dev (tausitellungs
efelligaft, des Mayors von St. Louid und bded Gouvernenrs von
IMijjionri erqehen. Gine weitere \9m[m«uuq wiitbe von den Nedafteuren
ber 942 in dben By Staaten erjd beutjhen 3 el
folgen und eine britte von den Biirgevmeijtern der Grofitidte. Das Vla
fdhreibt, ©t. Louid wiirde bem deutigen Kaijer einen Empiang beveiten,
ber ihn fiberrajhen wiirde, wie grof aud) inuner feine Grwartungen fein
mbchten! — Ginfhoeilen Tingt die ganze Sade jehr nach Panfec:Neflame.

(Bur Medyenidyaijt geyogen worden) jind vom ihrer wor:
gefepten Behorde, und gwar auf Guund einer Tenungiation mehreve tm
Staatsdienjt flehende Anbinger ded Spivitism Gin Staatss
beamter, der in der Yoge ,Pinde und Wabhrheit” ein fithrended Amt be
Fleidete, wurbe qu!blbn\( bavauf ju versidjten wid fidh vom dffentlicdyen
Wirten file den Spivitismus jurindyu ¢ Pivdhe bat in
einer auferordentlichen \&Jelmduumnnnlunq
Ginfpruc) erhoben. Die ,T. R.“ fiigt hinu: ¢
ftaatsgeiahrlich haben wir bisher bie Spiritiften nidht geba

— (Der 17. Verbanbdstag bder deutfden 1 n‘*xun:bldsnn-
lidjen lmnnw.md)nn.n) wiede am Mithwod) in
Briug Lidwig, des gen war, jprad) diber bi
ndajten.  Der Pring bemerfte v, A, ber Landwirth
“Imrvu an, ald Jeber, ber ein Gewerbe betreibe, ndmlidh ein anj dnbiges
Ausfommen ju finben. Tad Schwierigite fiir mu Lanbdwirth fei u:bud),
fetne Produlte auf dben Mavtt ;u bringen undb gute Peife daiiiv ju
ergielen.  Da feien die Genofjenjdhajten, fpesiell die Berfaujdgenoijei:
fdajten, von Werth. A3 die exfte WMolferei-Genoffenidaft gebildet
wurde, fei audh er beigetreten, felbftvecitindlich unter der BVedingung, d
bie Genofjen vertrauenswiivdige Leute feien. Tie Genofjenidyaiten dienew
dazu, ben fleineven und mittleren Vefipern die nothigen Kapitalien 3u
befchaffen, aber nidgt auj Hypothef, denn bad Lonne ein Jeder, bda fei
Perjonalfrebit dasd befte Gejdhaft.

— (Gin Geroifched Angebot) Hat ein Gelehrter gemadyt. E8 wird
bariiber gemeldet: Die von Profefjor Kod) aunf bem jitngften Tuber:
fulofe-Rongreiy in Lonbon verfodytene Theje von der Nidjtiibertragbarfeit
der Tuberfuloje vom Thier auf den Menfden wird nod) immer
[ebhajt evdrtect, W bie Frage zur Cntjdeidbung sz bringen, bat
Dr. @arnautt, Anatomieprofefior in Bordeaur, den Profejjoren K o
und Walbeyer in Berlin ben Vor{dhlag gemadt, an ihm felbft Tuber:
tulofe-Ympfungen vorjunehmen. Der BVorjd)lag erfdeint wm fo heldens
wiithiger, als Dr. Garnault durd) Crpevimentalergebnijfe 3u etnem Segier
ber Kodh'jdhen Theje wurde.

@ ranfreid;.
Jum Javenbefud.

* Parid, 21. Auguit.  Au3 allen Negionen Franfreihd wird ber
tiefe Gindbrud, ben bie Melbung vom Rarenbe ml) mad qemelbet.
Liele ernualrntb: begliidwiinjdten Loubet. Die Prejje verdjfent:
it in diberftcdmendem Enthujiadmusd pompdie Vetradtungen und
Rudblide. Die Oppofition judt den Ropularitdtderfolg auj Loubet
u bejdhrdnfen.  Ueber den Aufenthalt bes Baren in Franfreidh) nad) ben
Manoverparaben verlautet, Kaifer Nifolaus mwerbe wabhrideinlih ben

Prafiventen Loubet nad) Marfeille begleiten, um die aud China gurlide
fehrendben  franzdiijden Tewppen ju begriifen. Hierauf werbe dann ber
Bar Paris bejuhon. — A3 die hodygerellte rufijhe Perfonlidyteit, weldye
ben Wunjdy ves lmnbn.mx Loubet, bden RKaifer von Rufland auf fran:
sofijhem Boden empiangen ju fonnen, diefem itbermittelte, wirh in Pavis
Der Groffiieit Wlabimir, der Onfel bed RKaifers, gemanut. — Auf
dei Boulevarsd merden, wie 1896 beim damaligen Bejuche bed Saven,
Licver feilgeboten, batunter ene$ wit bem Rejrain ,Vive V'Empereur”,
und Gelegenhentdartifel verfauit,

Orient,
SteiegSwetteriendyten.

i nnnimminoutl, 21, Augnit. Seit einiger Beit befteht 3w|id;m
ber Titvfei und Franfreid) ein Ronflift in Sadye 8 Quai-RNird
faujes und ber Liguidation ftrittiger Schulbdbforberungen. Q:uin
Sonflitt jheint fich jest infolge Weigerung ber Tiiclei, ihren Verpflidhtungen
fommen, 3u einer ernilen Krifis aufammenzuzighen, Die aug
blidhcdye Lage fieht jajt aud wie ein Kriegdfall, dod) darf man vielle
bie Ungelegenbeit nidit jo tragud) nehmen. (8 hanbdelt fih im Wejen
lidyen m X m:ms- Wit ungefahr .h Millionen bhat eine frandiiicye
in & Dergeftellt und ber Gulmn
bmbml,uql biefe Antagen vom der Gefellidhaft gu faufen,
bamit bie Tiivfei eine befjere Kontrole {iber die verfehrenbden Gd;xdz o
halt. - G8 liegt aljo fiir bie Tinlei ein politijer Grundb vor. Die Quai:
vermaltung verlangte vom Sultan 45 Millionen, 41 Millionen geftand
ibr der Sultan ju. Jun geht aber befanntlich ein Gejchdft in ber Tikefei
nidt allgu jdhnell und da der Gefellidajt dev Abjdhlup su lange dauert:
begann fie auj Grund einer alten Conceffion neue Anlagen zu emmtc
Darob grofer Hmwille beim Grofherrn und ber BVan wurbe unterjaqi.
Jept nahin der jranzdfifhe Votidajter Conftand dasd frandiijde Kavial
in Shus wnd bradyte neben bder Quaigefdidhte nody die AUngelegentyit
eined framdiijhen Grojgrunbdbejigers in Albanien jur Sprade, ber
angeblih von Dven tiitfijhen Vehovben niht in feinen RNechten ge-
it wurde. Diefe Frage foll unterdefjenn evledigt fein. Da aber
Gonftand einmal beim Aufwajden alter Wajde mwar, jo madte er auw
eine Forderung franzdfijer Vantiers geltend, bie vor Jafhren dbem Sulta
Dhuvad Geld qeliehen hatten wund deren geforberte Summen fidh allmip!
mit Bing auf 50 WMillionen erhdht Hatten. Dieje Forberung bar baru
Gonflans nady und nach auj 11 und 9 Millionen ermdjigt. Audy bieie
legteren ju besaplen weigerte fih der Sultan, Nun ift e gegangen, v
[l ne in ber Tiiefei gu gehen pflegt. €8 wurden Kommiffionen 3
Puiling eingefest, e8 wurden Gutachten abgegeben und jdhlieflicy wich
ber Sultan dem Drdngen und fagte ju, ju bejahlen. Dann, dasd ijt
nihtd Nenes, wurbe ev wieder wanfelmiithig unbd joq feine Sufage guviid,
und fo ging bas Spiel, dad inywifchen von Paris mit Hodhdrud geforver:
wurbe, weite Da der Sultan fid) vedht juriidhaltend jeigte, rourbe bie
aeite franidfijhe Divtfion des Mittelmeergefdwaders mobtl gemadyt wnd
n balt fich jept in Villajrandye jur Verfilgung ded Marvineminiiters aui.

[\qlrh., mu, um den Konflitt wicflih aud bder Welt gu jdaffen, ber
tiefijche Minifter des Aenpeven neulich nod) Heven Conjtand fovmelle Ber
fiherungen einer Megelung der Angelegenheit machte und bder Sultan dein
Botidharter am Donnerdtag fein ‘,nu g 30q der Sultan jept ploplic
feine Verjpredhungen unbd fein Wort juritd, Wegen bdiefed Wortbrudges
benadjrichtigte, wie wir geftern beveitd in einem Grtvablatt melbeten, de:
nﬂn'umr;c Botfdaiter Conftansd den erften Selretdv bes

Sultand, daf ev alle Begiehungen mit dber ottomanifdgen Ne
gierung abbredje und baf e bavon feiner Regierung Mittheilung
gmm:b( habe.

Die game Frage ber Quaiangelegenbeit ift eine reine Finanzfrage
auj jranzdjijder Seite und ihre Auivollung ftelt fich gu einem gewifien
Theile al3 die Aujbaujdung gewifjer Forderungen bdar. Conftans,
frithere thitige und erfolgreidhe franmidfijche Minijter bed Aeufrern, Hat einen
grofen Thitigteitsbrang unb bie Quaifrage jdeint ibm recht gefomm
3 fein, wm mit der LRiorte und perioulihy mit dbem Sultan, bei bem e
1 ong grata 1 ein Hithuchen gu piliden. Dad Bezahlen wird
@ in tracd)t der trmlvgcn finangielen Berhaltniffe der Tiie:
vc\luuﬂg bie driidendite Sorge bed titrfijhen Gropherrn fein.

Grofbritannien,
Der Nrieg in Siid:- Wfrita.

* Qoudon, 21. Auguit. Der BVertreter bed Oranje-Freifiaatd i
Heag, Dr. Hendrit Muller, Bat fid) einem Freunde bed ,B. L-A*
gegeniiber anf BVefragen iiber den augenblidliden Suftand in der
Staptelonie wie folgt geinfert: ,Sie treffen 8 gerabe glﬂdlid;, ben
joeben habe idy von uu..unenﬁmmb:( Seite ausd ulbn[uh einen Beridi

[ten, Der feldbft meine Grmartungen iibertvifit. Wie mir ndmlid mit
t witd, Haben elj- bi8 zwodlftaufend Kapfoloniften bic
Waffen evquiffen.  Mein Bevidyteritatter fhreibt mic ferner: Der Bujtaid
bier wird jehu fritijdh, die Engldnbder jindb rathlos. Sie halten alie
Bevidjte auf, damit biefe nidyt bie Kapjtadt erreichen, Dasdjenige, was
man dort hort, ijt lauter Liige. Die ganze englijdhe Politit wicrd Bier bald
aujammenbredyen und Gngland felbjt hier verbluten.* — So ber Beridt
iiber die Neuferungen ved Herrn Muller. Wenn nun aund) die nffaffuig
ber Buren von der baldi #Berblutung” Englandd ju optimiiniidy jein
fo dit die jachlicge Mittheilung vou einer Wajjenerhebung der Kap:

wie fie in der 3ahl von 11 bid8 12000 neuen Kdmpfern aus
RNeifen fidh) ausvriidt, tic Eugland fehr bedentlih. — Von Kriegés
pe witd iiber Rapliadt gemelvet: Der Feind Hat fidh feit einigen
dodgen nady) dem Vezirt von Barfy Eaijt hingejogen. Sein BVormarid
wurde burd) bie Kappolizei und anbere Lofaltruppen aufgehalten, Baily
Gaijt ijt qut bejest, aber in Folge bev Nihe ded Feindes von ber Po.
unbd Telegraphenverbinbung abgefdynitten.

fliegen Jpre Cinmahmen? Wad fitr ein el verfolgen Sie?
Qﬂav fite \mc mlmnm! uuir untexirdijche Arbeit volbringen
Gie? Was Sie fiir und letjten, it ja mur ein L[](‘l( Jhrer
Thitigheit; Sie haben x‘lmnnm, bic in feinem Jujanumenhang
mit ung jtehen; Sie verjchwinden, um Aufgaben 3u crfitllen, vou
Denen wir nicht3 wifjen.  Mitunter babe 1ch den Eindrud, daf
wir, wicv andeven, mnr Werfzenge i Jhver Hand feien und ofne
e3 3 wijjen mitarbeiten an der Ausfiihrung cined gropen
Planed, der die gange Menfehheit wmjpaunt.  Jch Habe mich
jhon gefragt, ob ie nicdht das fichtbare Oberhaupt ciner un=
gebeuren, furcdhtbaren, internationalen ":ny'\bm"'mm feien, Die
auf ein geget heu an allen Ovten Fugleich die Revolution
entfachen wird 2

mm~ Licel

SN

beifillig nicend.

fagte cr Daim i feinem wulmd)en Ton,
itber die ,\mml' I Taft und Spiir-
jiun ninunt’s (ann mit ihnen anf.  Sie baben alfo dar=
iiber nacdhged m,x wer und was id) in Wicklichfeit fei, Sophra?
Ja, meine Licbe, Sic haben chvad mehr Wifbegicrde ald ein
Lidhtendach oder cin Agofting, von den- ibrigen gar nidht zu
veden, bemn feiner vou Deiden hat je werjucht, weiter feben 3u
wollenr, al8 miv zu seigen beliebte. Dad freut mich von Jgnen,
Sop das madyt Sie miv intevefjant! Sie find ein benfended
Gefchopf.”

Gr ftand anf, wmiafite die Ditbiche Fraw, sog fie an fld;
wd  duitfte  cinen  freundichaftlichen Ruf auf ihre Stien.
Dann fagte cr, fie aus ndchiter Nibhe anjehend, al8 ob er das
mit feinen Worten den  Eingang in iy Gehien exleichtern
wollte: ,Strengen Sie ub aber nicht weiter an it piycho-
logifchen Studien iiber mich, o3 wire verlorene Liebedmiihe,
i @ie bin i) Hans Fichter und werdbe o8 immer bleiben,
aber &ic ditrfen dbevzengt feim, baB i) uicht mur Hand
Hichter bin.  &ie Laben mit crquuhd) m ©dariinn fiber meine
Perjonlichkeit na .mbnd)t aber Sie werden nie mehr dariiber
heraugbringen, al8 Sie jdhon wifjen, und dad Fu Jhvem Gliid,
benn Sie wikben Jgre Entdedung nicht eine Winute dbevleben.

Ja, {a, mein Kind. E3 hingen zu viel Leute an mix, fiir die
e8 von Werth ift, da iy dbie Hianbe frei habe, al3 daf ciner
leben diixfte, der fich einfallen liefe, mir nachjuipitven. Aber
bilben Sie fich mm nidht chwa ein, daf ich cine Art vou bisjem
Geift, ein Herrjdher itber cmpdrte Seelen, cin Schieddrichter
itber fommende joziale Wandlungen fei, damit fimen Sie auf
cine faljdje Fahrete . Meine Macht ijt grop, aber unbe:
fchriinft ift fie nicht, i bim nur einer von den vielen Sol:
daten ciner Sachhe, die {jiegen wird, mit welchen Mitteln 3
uucl;[ fei, uud i) anerfoe nichtd iiber mir, al8 eben Ddieje
Sadpe.”

LHand!" rief Sopbia, ,Sie reden ja geman wie die
Nihilijten meiner Heimath! Jch Habe einen jungen Studenten
gefaunt, Semenifoff hie er, der in Modfan unter den Mujchits
Bropaganda machte und faft Ddiejelben Worte qcbmud)(e, wie
Gie . . . eined jdhonen Tages war er verjdhrounden.”

430, nicine Liebe, gerade wie Sie verjchwinden wiirden,
wollten Sie anc) e ein cinziged Wort von den tm iibrigen
ja gang harmlojen Sacjen wiederholen, die i) Jhnen cben
qefagt habe. Wijfen Sie demn, wad Jhr Semenifoff war, den
id) awar nie gejehen Habe, den ich miv aber fehr genau denfen
fam? @in von der Polizei beftellter Aufwicgler, ber ab-
qechaift wurde. Das fommt alle Tage vor. Seien Sie des-
halb vorfichtig, Sopbhia! Jh Habe Sie fehr gern, e8 thite
mic fehr Leid, wenn Jhnen Wnheil zujticie, aber dndern fdnnte
i)’ nicht. Damit qute Nadht!"

«Sie gehen u Vet 2

Nein, i gehe aud. Jdh Habe cine BVerabredung mit
meinen Lenten in Ard. Haben Sie den nicht dad Geplire
qehort, Deute dem gamgen Tag? Ach, dieje Avbeiter! Eine
Biehherde! ©Ob die fich trdumen lafjen, daf fie mur fteeifen
mid briillen und drohen, weil o8 wmic Helicht, weil ed mir
niiglich ijt

,Seien Sie felbft nur vorfichtig!”

# 2D, wad id) bier betreibe, 1t Kinderpicl.”

Cr itedte ich cine Cigarre an und ging.  Im Sarten wax

3 fehr ounfel; lautios wie ein Schatten durchichritt er ibn
denn cr ging nidit auf ben Riedwegen, fonbern jeitwdrts an
dem Najen.  Am Thor angelangt, fchlof er anf, ofhne bdap
irgend ein Knirjchen hisrbar gewejen wire, drehte fich dann wie
ein Clown, wm beim Bujchliefenn mit der gangen Breite ans
Holz gedritft u tehen und auf der Stvage nicdht gefehen 3u
werden.  Ginen Augenblid blieb er, von den beiden Stein-
pieilern gedectt, unbeweglich ftehen, damn fivecte er den Kovi
vor md jah fidh um, al3 ob feine Augen die Dunfelheit durd)
bringen lunntcn. Nach ein paar Sefunden trat er bid in bic
Mitte der Strafje und {hlug die Richtung nach Axd ein.
Stein hinter ihm Konumender wiirde vermuthet haben, dap er
and der Villa getreten wiire.

A3 cr etliche Hundert Weter entfernt war, theilten fich die
Bweige eined Gebiijhed an der anbderen Seite der Strafe ebens
fall8 loutlod, und ecin Maun jprang iber den Graben. €3
war der Steinflopfer, dev feit ein paar Tagem in ber Nibhe
ber Billa arbeitete. Seinen Schritt genan nac) dem bes Bor-
glingexd vegelnd, folgte er ihm nad) dber Stadt bim.

9. Kapitel.

RNacdydem Bauboin das NRecht gur Uebervadjung bed Labo:
ratoriumé  bei feinem Herrn  heraudgefhlagen und biejen ver:
lafjent hatte, war er anf die Strafje gegangen. €3 war dunfle
Nacht.  Er fiopfte fidh) feine Pfeife und fhich fih an bem
Pieiler, der gum  brieflichen Verfehr mit Laforét biente, ein
Jindholy an, wobei ex die mit NRothitift Hingefripelten Worte:
JDeute Abend, neun”, glivlich entdedte. Cr bradyte feine
Piefe in Brand, fah nach der Uhr und fand, daf ed gerade
Beit fei, dem Ruf u folgen.

A8 er an den ggoldenen Lowen Fam, fand e bad Hausd
nicht fo ftill umd Duntel wie fouft. Durch bdie wergitterten
Gladjdeiben an bder i\qustl)iir fiel Delles L'id)t und aud der
Ticfe des feitwdrtd licgenden Saals brang ein Stimmengewirr.
Baudoin trat an cines der Fenjter im Crdgejchop, deren Yaden
gefchloffen waven und Horehte Hin.

(Fovtjepung folgt.)
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General:RAngeiger fiic Halle uud ben Saal Freid

23. Muguft Sefte 8

Aus der YUmgebnung,

* @tumddorf, 21. Auguft. (Feuer) In Shreny bramute cine
©djeune ber Fran Guidbefiper Kreugmann mit allen “barin befinbliden

wenn iy feine Todjter betajten und  meffen  wollte, — Die Ane
wefenben  befunbeten ihren Dant fite bie intereffanten Mnsfitbrungen
burd) lebhajten Beifell. Nadh ShHiub ber Sigung wurde die Uudilellung
elnm — Am Freitag Nadymittag findet bei ber Samoanerituppe im
Gavten grofies Shladtfeft jtatt. Die Samoancr rthiten ein

Bortdthen vollitdndig nieder. Man

* Merfeburg, 21. September. (Andgefeyted Kind) Geftern
frilf fanben Aibeiter, weldje gegen 6 Nhr guv Arbeit gingen, an bder
Qeippiger Strafje im Graben in der RNahe dev lepten Haujer unferer Stadt
ein guigefleibete, etwa einjdfriges ind f{dlafend vor. Dasdfelbe wurde
aufgehoben und wvon einem an ber Strafe wohuenben Oefonomen einfi:
weilen in Bflege genommen. Um den Hald trug dad Kind ein Tajdens
tud mit bem Ranmen Gmmu ©Sdule.

* @idleben, 21, Auguit (B-!bliubl) Geftern Abend fuchte cin
im Haufe Leujderfirafe 26 betannter junger Mann bei einem bortigen
Hausbewohner um Unteridlupf nach, ber ihm audy gewibrt wurde. Aus
Danfbarleit nahm ev jeinem Sajtgeber Geute Dovgen ein Paar fajt neue
Sdyuiiritiefeln im Werthe von 6 Marf mit.

* Mandfeld, 20. Nuguit. (Rorperverlepung.) AE geftern Abend
mehreve Hevven gegen 910 Uhr den Sdyfipenplag verlieken, wurbe einer
berfelben burdy etnen Stein, ber von einem bid jefit Unbefannten geworfen
wurde, fo erheblidh am Kopfe vevlept, daf er avytlidhe Hilfe in Anjprudy
m()xmn nfite.  Hoffentlid) gelingt es, ben Thiiter gu ecmitteln,

* Wengel8borf, 20. Auguit. (Grfranfungen) Kaum Hat und
ein bifer Gajt, die Diphtberitié verlaffen, da find bereits in unliebjamer
Weife die Mafern eingelehrt. Die Kranfbeit graffiect Hefonders unter den
Rleinen, die nod) widjt ober eben erft die Scule bejuden. Jn Folge ber
Rerorbnung bed Konigl, Landrathsamites berieth bager bicjer Tage ber
Sdulvorftand, ob bad auf den 2. Seplember feftgefeite Kinberjeit aufs
gefhoben ober aufgehoben werden folle. Weil Diafernertraninugen in
ernfterer Weife in den legten Tagen aufgetreten find, wurde bejdhloffen,
bas Kinberfeft in biejem Jahre aufynbeben.

W Frehburg, 21, “luqull (Unglitdéiall) Bu dem geflern ausd
Dosuborf gemeldeten Muglitdsfalle ift nodh jolgended nadgjutragen. Der
Grtrunfene ift der 26 Jabre alte Kuedit Waubler; feine Leidie wuvde
nad) dem Borjalle etwa 20 Meter unterhald dev Ungliitsitelle gefunben.
Das gefamte Gefdjire, Pievbe und Wagen, dad dem Gutsbeiiper Vrabant
gehorte, verfdhwand im ffer und mwurbe erft nachy angejlvengter Arbeit
gefunden b gelanbet,

§ Stajfuct, 21. Augujt. (Feuwer) Heute Abend entftand in Lobnig
ein Brand, durd) weldgen gwei @I\umm vernichtet wimben. Die Kivdye
bed Ortes befinbet fih in nddit i S Brandherdes und mar dies
felbe badnrd) in groper Gefabr, un Bidarbeiten infolge Waifer
mangels auferordentlid) erfGwert wurden,

akales.,

N e mit o)
* Halle, 22 ‘Ztuquﬂ

* Dad Shluuvrium der @as: und Wafferwwverfe jafite in feiner
gevigen Sigung Befdhluf wegen Riideritartung von 6000 M. fiir bie
Wajferleitung bes Gieftiits Krewz.  Ferner wurde w. A nody iiber Ver
legung ber Wafferleitung in Ammendori in bie Veejener: und Mitteliivaje,
fomie fiber bie Wajerverjorgung ber Gaitwirihihait ,Birtemwalodyen” bet
@Grdlwip bevathen unbd endli)y bdie jur Bornahme von wmeteorologijdhen
Beobadytungen evforberlichen Mittel bewilligt.

* Yon der Univerfitdt. Profefior Dr. ®. Cantor wurde jum
@ lied der it in London ewiannt. — Jur
Ghrung bes Profefiors Dr. Kivdhhoii batien fih feine Schitler und
Frenbe auldflid) feines 60. Geburdtages und feined 25idhrigen Autds

8 in Halle gue einer Stiftung vereinigt, mrld)e bie
Phlege ber _qwgmvhhd)m Wifferifdhajt  au jordevn bejtimmt it. Dad
©tiftungdvermogen  betvdagt et 12500 Mart und follen die [infen guv
Anlm’tn\qmq geographijcher Arbeiten nnrumtﬂ werben.

fehr. Die T an ber nenen Stabts

Fenpreg-Guuiduig i Falfenberg, L‘q Halle werden vom 29. b.
ab qum Sprecho fe')x mit  Halle, Halle ha  und mmendorf:
Radewell zugelajienn. Die Sprech-Gebithr betvagt' 5O Piennig.

* Die jog. Hunddtage creidhen morgen, Freitag, Abends 10 Uhr
mit Eintritt "ber Sonne ind Jeiden der Jungivau ihr Gude. Bei ung
balten {ie befanutlich nur einen Monat an; im BVabijden hingegen faben
fie eine Dauer von jeh3 Wodhen. Dort fingen fie am 16, Juli (bei uns
am 28) an und werben erft am 27, Auguit endigen. Ju diejm Jabie
it iibrigens ber bodyite Warmegrad midyt in bie Reit bder Hundstage,
jonbern mit 32,7 6. anj bew 13. Juli gejallen. Fuidhrend der legteren

Dev Nadvend wnjerer

danged junges Sdmein gwifden glithenden Steinen. Um 8 Upr findet
bie Gmpadung bes Schweined flatt und €8 damert bann jiemlid) bid
6 Uhr, ehe ber Vraten fertig ift und genoffern werben fann:  Kojtproben
werben bereitwillig an_bas Vublitum vertheilt. — Freitag Abend findet
Glite:Goncert ftatt,  Daffelbe wird von der Kapele unferer Sehduud:

breifiiger gefpiclt.

* Die v im ¥Walh Das  Vpilden der
Samoaner wird Hier in Halle ein {hm bisher ganslich unbefanntes Ver-
quitgen geniefen, namii) den Vefjud) eined Spezialitatentheaters. Die
Stolonie (31 Kopfe zahlend), wirh am beutigen Donnerdtag nad) Beendigung
ihrev eigenen Lorftellung im Boologiiden Garten, qis ,Lublifum* tm
Walhallatheater exfcheinen nud die Sehendmitrdigleiten unjerer Spesi:
alitdtenbiibne durdy eine folde im Juidauervamm vevniehren.

* Der Frobelide Kindergarten vou Jriulcin Liedbeth
TWieje feicite geitern in e freundlich gelegenen Savten bed dyiftlidyen
Hojpiz Huer, auerjirafe 7, fein Sommerfeft. Ale Gliern und NAnge:
l;uuqen ber Rleinen waven entyiidt, mit weldem BVehagen bie Kindber an
einer tm Freien ervidyteten Tafel ihre Chocolade und ben werabreichten
Ruden veviehreen. Demnddit wurben die von der Leiterin bed Jnjtituts
eingelecnten Spiele und Geiduge in anmuthiger Weije von ben mit
Keamgen und Schavpen gejdmiidten Kinbern vorgeiiihrt.  Bei der am
©glufp veranjlalteten Berloojung eifielten bdie Knaben und Midden je
ein Gejhent, Oie gange Feier madyte eimen erfrifenden gitnjtigen
Gindbrud.

* Werbanuddtag der Lithographen, Steindrnder te. Nod)
Yeendiguug der Debatte fiber die Taviigemeinidhaft wurbe eine Nejolution,
bie Vereitwilligleit evfldvt mit den Acbeitgebern bejw. Acheitgebevverbinden
eite Tavijigemeinjdajt einzugehen, einflimmig angenommen. Als
Delegierte ju bem am 18, Juni 1902 in Stutegart Jattiindenden Gewerl=
u!mus\‘oumm souroen die Perven Sillier und T||d)eubu||r\ »Berlin
gewdhit. Die Gehilter fliv dben Hauptworfigendey, ben Ortdbeamten in
Perlin. und den vom Borfand w beitintnenden Rebalteur wurden wmit
2100 ML pro Ka | & tiever wirbe cine {dhrliche Gute
fdhaoigung von h) odann wurbden bdie Bisher thatig
geweenen Lerwaltu .vbmmm witber mmmr unb bie Didten ber Deles
gievten auf 12 WL, pro tgejet. Der Sifg des Vorftandes bleibt
tn Berlin und ber Sig ded Ausichuijes in Nitenberg. Die Prefitonumiffion
wurde nad) Dredden verlegt, woiclbit aud) bder nddjjte Verbanditag ab
qebalten werden joll. Gin cingegangener Antvag, ven Vorfland 3u ver
pflidgten, dabin au wirlen, baj der 1. Mai mdglidht gefeiert werde, wurde
einftimmnig abgelehnt. Gbhenfalls abgelehut wurde dev Antrag, der Japl
ftelle Fiieth sum SGewertidoitshaus in Fiicth ein Darlehen von 1000 WML,
06 . Binfen aui 10 Jahre ju diberlajien. Die Sacdhe wurde
bem BVorjtand und Ausfduife iibevwieferr, Ferner wurde ein Antvag, die
usicbiiije in ben Crganifationen nad) wnd mady abzuidaffen, ebenjalls

let

* Fufiball-Wettipiel. Am Scuntag den 25. Augnit Nadymittaqs
3 ot fiudet auj dem Grevieplag an der Teffaucritvae ein Fujball
Wettipiel ver 11, Manujdhait ves Hallefhen Fuitbal-Clubs , Wader” mit
ber I Mannjdajt bed l‘wmmuvu Baljpiel:Elubs ftatt. G5 ift von
grofiem Jnte ife fiiv Spoutsirewnde, diejon Wettjpiele beiyuwohnen, gumal
man aut vas t fehr gejpannt ijt

* Buriidgerehrt. Do geflen vevmifit gemeldete 12jdfrige
Sdpitler Viftor Gallevt ift wieder i bie hiefige Anitalt u\mf‘\{\bll.

* @in ea. 2 Meter holher BVallon, welder geitern vom Weinberg
bei Halle anlaflich eined Feited bes  Couditoven-Verbanded anigelajien
war, ift ime Sondilid Langejiafie 6 in gut evbaltenem Juitande nieder
gegangen.  Gine bavan befeftigte Kavte enthdlt Gritfe an den Finbder.

%ilbill’)l. [ vergangener Nadyt find aus dem BVifrualiengejddit
von Ruiiger, Yudbmwiq Wudpeveriiraiie 25, mehrere Kiften Cigarven im
Werthe von etwa 36 ML entwendet worden. Die Diebe 1ud von dber
Stvafle duvd) eine Thitv in ben Keller und vou diejem in den Ladben
gelangt,  Lerbadyt feblt,

* Seylimmer Sturg.  Geflan Abend gegen G Uhv fiiivzte Fran
Sdanfwirth) Sturm  beim Verlaffen ber  BVergfchente infoige eines
€dwindelanjalles die Steinjtnien Hinab wud fiel mit dem Kopie anf dad
Steapenpfiafter.  Die Fraw erlitt mebrere jdhwerere BVerlegngen. Aerzt:
lide Hilie war jdhnell gur Stelle. o) Anlegung von Nothverbinven
wutbe die Vevlepte durd) die Crollwiger freimillige Sanitatslolonne witteld
Trage nady dem Diafouifjenhaus gebradt.

* SollerSlcben, 22, Auguit. (Meldbung bes KL J.*) Jn ber Orts
faft Siilfeld erfranfte bei ber Hodhzeitdtafel eine befreundete Wittwe
bed Brautpaared nad) dbem Genuf von Wein und flarb ald8bald unter
Bergiftungsfymptomen. Jhre brei Kinbder fowie bas Brautpaa
find ebenfalis erfranft. Gejtern fand eine geridhtddrytlihe Uunters
fudung flatt.

* RKaffel, 22. Auguft. (Meldbung bed ,B. L-A*) Jn ben Stein,
brithen bei Wilhelmahdhe ift ber Dr. med. Doehne:Zierenbery,
weldper in eiuer Wafferheilanflalt untergebradyt war, abgeftiicyt, Der
Becungliidte erlag aldbald feinen Berlegungen.

* Wien, 22. Auguft. (Hirjd's Bur) Dad Urtheil im Mord,
projef Rrofigl witd von ber gejammten Biefigen Preffe abfallig
beurtheilt. Dad ,Wiener Tagebl.” fdhreibt: Dex wunde Punlt beim
gangen Projel fei der, baf die Offigieve, welde ihre Macht {iber ihre
Wntergebenen ald unbefdrantt anfehen, fidh aud) im Geriditdjoal ald
autofratifdhe Ridhter fiihlen uud bie Jeugen, fowie bie Vertheis
biger und ben Staatdanmwalt einfadh ald nidt vorhanben be:
teachtet Baben. Ju diefem Vorgehen lege aber eine grofe Gefahr, nidt
nur fiir bie gejammte BVevdllerung bed Deutihen Neiches, foudern fiie
ben Difiziersftand felb}, der mit foldjen felbftferelihen Thaten feinem
@eguer newe furdytbare Waffen in bie Hand drildt,

* Parid, 22. Augujt. (Meldbung ted ,B. LoAN)  Geftern Abend
9 UGe Gatte dad WMinifterium bed Aenfieren von dbem Botidajter in
Stonftantinopel, onftans, nod) Feine Vejtdtigung ber Havas-Tepcfde
iiber ben ALbyudy der biplomatijden Beziehungen mit ber
Tiickei erhalten. Man glaubt inmer nod) an eine friedliche Veilegung
ber Ronflifte.

* Newyor?, 22. Augut. (Wolif's Bur)
and Colon jdeiterte bdad folumbijde Kan
wihrend ber Ueberjahrt von Eartagena nad
bap bie Sdiffsbefagung und die au Vord befi
ettet Haben.

* Glevelaud (Ohio), 22. Auguit (Wolfj's Vur.) Jn vorlefiter Nadht
fand cine Gas=Erplofion in dem Tunnel flatt, ber unter bem See
ecbauf wird, weldyer bie Stabt mit Waffer verjehen foll. iinf Perjonen
evtranfen.

* Peling, 22. Auguft.  (Wolff'38 Bur.) Jn ber Umgegend ber
Hauptitadt wurbe vor ungejidhr 14 Tagen ein Frember von Riubern
fiberfallen und evmorbet. Wie fidh Heraudfiell, Handelt ed fidh um ben
Clogdfieward Frig Lahr aud Wendeldheim in Rbeinhefjen, ber im
Augut v. J. bierher gefommen fein foll. Wegen Beriolgung und Be-
ftrajung der MBvder ift bad Grforberlidhe fofort vevanlaft worben.
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erreichte bu Warme ald Magimum nur 31,3%.  Died war am Nadymittag
bes 11. Auguit der F

% Q(c Raiferfidye Leopoldinijd) :Cavolinifdhe dentidhe Afa-
denmtie der Naturforfdher verdjforudt jegr die Vdandbe 77 und 78
irer Nova Acta. Geheimer Hofrath Dr. Bernhard Sechulpe, Projefior
ber Geburtahilfe unb un'mv der Gutbindingsanilalt der Ilmw»mnt in
Sena jeiert am 28. b. fein fiinjzigidbriged < oftoxjubilanm. Der=
felbe ift jeit bem Jabre 1865 Mitglie ber Raijerlidy x’em\nmmd)
Gavoliniidyen beutidhen Afademie dev Raturjoridher.

* Daileidher Soloninlverein, Dem Uorfianbe ift 8 qelungen,
bad folontahwithidhaitiiche Komitee ;u BVerlin ju vevaniafien, bet Gelegen=
Beit ber Hanptoeriammiung ber beutichen Kolonialgejeljdhait in dbev Phingit-
wodje 19 in Halle eine Audjtellung der von ihr in den Jahren 1900
und 1901 Dewirtten wirthidhajtlichen Ggpeditionen nad) Teutjd)-Chiafvifa

vem walaytichen Avdpipel (Dr. Preyer), nady Vritijd= und
Jnbien (Megicrungdreth Dr. Stuhimann) ju veranflalten. Tie
qen werben foftenjve ben Bejudhern gugdnglid fein.

ftellung Sauioa. Die Milglieber bed Vereinsd fiir Crb-
funbe und bes Hallejden Kolonialvereind nahmen qefern Ge
legenbeit, bie Samoaner, welde augenblidfli im Joologifden Garten
weilen, nafer fennen ju fernen. BVor dem Befucdhe der Ausjtellung fand
in Saale bed Hauptreftaurantd eine gemeinjame Sigung jtat, welde
Generalleutnant a. D. Greelleny v. Ziegner exdffuete, inbem er mittheilte,
bafi ber alleiche Kolonialverein in feiner Sigung am 28. Mai bejdhloffen
bat, Hertn Prof. Dr. Kirhofi in banfbaver Unerfemiung feiner Ver:
ienfie aum Ghrenvorfigenden i evnennen.  Namend bded Vereins
uberreidgte Cycelleny v. Biegner Hevrn Projejjor Kivdhoff ein besiigliches
Diplom. Legterer fpracy muit warmen Worten Dant fiir die Audzeidynung
ong.  Dann bielt Profeifor Kivdhoff einen BVortrag iiber Samoa und
Jeine ¢ urhner Die Samog: ober Schiffevinfeln, Bitlich von Aujtralien
g Ojean, gehorven jur polynejijden Jnfelgruppe. DTer grifte
Thetl m\ Gamoatnfeln, namentlih die Hauptinfeln Savait wnd Apolu,
ging 1889 in deutichen Vejig iiber. Tas Juuere ber Injeln wird von
Sebirgen durdizogen, beven Gipjel i) aui Savaii bis 1300 m e beben.
Das fKlima it gejund, die Kiiflengeqenden bhaben fchdne, frudhtbare
Ebenen mit tropijcher Vegetation wund jebr rveiden Grtvdges, inbep wird
biefe veuefle unbd enternteite Solonie DLejoudere wirthidajtliche Vebentung
fitv das umldvr RNeid nidht eclangen, weil baju bie Jnfeln viel 3u Flein
fnd.  Die Ausjuhr bejteht hauptjidlid in Kopra, den getrodueten Kevuen
der .Rn!nwu{x unb in Frithten. Kafao: und Vaunmwoll-Plantagen ge:
beien bei den aufevordentlidy gilnftigen (Immxmben Behaltuiffen fehr gut
und 8 1t anch ju erwarten, va o wieder it qroferer Menge dovt gebaut
with. Dagegen haben Baumwoll-Plantagen weniger Jlnﬁﬁd)x auf ventablen
Betvieh, wail €3 an ben erforderlichen Arbeitsfrditen auf Samoa mangelt.
Die Samoaner gehdren bem polynefijhen Bolfsitamme an, fie find ein
barmlos-froplides Volfdyen, intelligent und nid)t ungefdidt, Avbeit fehnen
fie aber ab, weil iGnen Nabhrung in ben Prodbuften bes jrudhtbaren Lanbes
n veicher Menge guwddit. Die nolhocnbdige !dwubzmrquuq finben fie
bei ©pielen wnd Sdwunmen. Die Samoaner find em gefangss uud
tamsluftiges Volf. Jore Gefange find ;muml nd;l melobids, ihre Tanze
seiduen fidh dburdh veige Mannigfaltigheit aus. Die Lieder ber Leute find
nidyt etwa alte Litaneien, jondern jelbjiveriabte Gedidte, welde umeijt bie
neueften gefdidtlicgen Creiguifie des Vollhens behaubeln. As Kaifer
Wilkelm 11. die Samoaner gu einer Gytra:Borjtellung nad)y Kiel fommen
lieg, dicgteten fie auf ber Gifenbahnfahet von Berlin nad) Kiel ein neues
2ied, bdas fie bem RKaifer vortrugen, Hn bie Q\l:b:gung ber Hndliden
beiten pflegen fich Manner und Jraum i) t!;ulm, eine {darfbegrenyte

UArbeitstheilung giebt ed nidyt. Die & b edjte twn
bie fi) dbem Guropder ald b qludnubmb fiiglen. Berfude
anthropologifdjer Forider, an ben Leuten Meffungen unmnt!;nm‘, {dheiterten
bigher an bderen UWhderjprudge. Here Viarquardi, bev veydienfloole
Unternehmer ber Ausftellung, verjudte biclen Nlbuwtud) - befeitigen,
inbem ev eiiem ber Qeute die wiffenfdhajtiiche Vedentung dber Schdbel=
meffungen gu erfidven verfudyte. Gharalteriftifd fiir die Dentweife bex
Samoaner ift bie Untwort, welde Hery M. bmuu; efielt. Der Wamn
fagte: @3 ift gewif alled {gbn, was Du [umx aber i) lajje
i bod) midgt wmeffen; benn wad wiide bev Projefjor i"ﬂ'"n

Hervmifdytes.

* Die englijdie Sqyilvivadye beim Kavtenjpielen. Gin Hiibides
Hiftordhen theilt ein engliiher Solbat aus dem fidajrifanijden Kriege
mit: In einem bder befannten Blodhdujer in ber Naje von VBraubdiort,
bas eine Befapung von 12 Mann und einem Sergeanten Datte, jpielte
man eifig , Napoleon”. Selbjt bdie Schilowadje nahm am Spiel theil,
ba man bie Tuwen fite u feige hielt, um ein befejtigtes Vlodhaus ane
jugreifen.  an Haite ng cden gegeben b bex Sergeant, dec Jore
haud Batte, vief Sdilbwade ruft: BVie. Da evidnt ploglid
eine jremde Etimm madye , '.‘hwolu . Hande wn bdie

he!* Die Buren lmlml bas Blodhans befept. , (Reld, M=
m. 1, Gewehre und Vdunitiondtaidhen fam in den Veiry der Buen, bdie
mit einem , Wir witnfden guten Wovgen, nacbitens Yaltet bejfere Wadje”
bie verbliijften € nder ijrem Sdyidial diberliehen

* e ecin Wiinerlein die 45tidgige Giiltigleitdédauer der
RNiidfahrEarten anfiafite, davon wird aus Pommern folgende Heitere
Seidyidte er3dplt:  Gin Vauwer aud ber Umgegend von Kolberg Hatte fid
in voriger Wodhe auf bem dortigen Bahuhoj eine Riidiahrlarte gelojit, um
einige Tage auj Meijen zu gehen, A er am Diensdtag bei feiner RNiid:
funft bie Vahnhojsfontrolle paffierte, nahm bder bienjthabende Vahnjteig:
daffuer ibm natiiclich die Fahrfavte ab, Berbugt blieb dev Vauer fiehen
uud fah den Beamten vevwunbdert an, Damit ber BVerfehr am Audgang
nid)t gebemmt wiirve, forberte ber Schaffner bden Yandmann auf, weiter
au geben. ,Na*, entgegnete biefer, ,ich mup aber erit wmeine Karte wicder
baben.* Als ber Schaffner iGm bedbeutete, baf bie Fabrlavte nidht wieder
Berandgegeben wiitde, erwiderte der Bauer: ,Die Fahrfarte bat jept bod
45 Tage Giiltigleit, und fie ift bisher no® widt eine polle Wodye in
meinen Handen; i will fie nody weiter benugen. Tev Sdaffner ver
wodte dent biedeven Landbmann nidt daviiber u belehren, daf dbie Fabrs
farte Deveitd ausgeunit jei und eine neue Neije
werben biirfe. "cwdguurmh entferute fidy Dll‘
fagte: ,®as ijt body aber gang was Neued
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Hnllenclio Actien-Bierbrauerei-Actien .
inil, Muwchiusufnbrik-Actieu
fallenchie Straswenbalin-A
che Portland-
il dnbiand'nehe ork-Action
Korhindorf, Zucke: v\mvh-A ction .
Ky hiuserhiitte Akt.-. xmmunlnrk i
k-Ae 15

213,88
1008
[s3,508
“J\ B
108

8 o
abrik-Act. .

@elegramme nud lefpte Uadjridjten,
* Werlin, 22. Auguft. (Meldbung ber ,Magd. 3tg.*) Laut einer
taiferlicdhers Anordbnung fiub ben Theilnehmern an der Chinas
Ggpebition Dei ihrer Penfionierung ein Jahr Dienfizeit angu
redynen, wenn fie wenigitens einen Monat lang Theilnehmer gewefen find,
i wenn fie mindeftens neun Monate als Theilnehmer
fierhald ber Ncichsgrenge un® auferbald Heimijder Gewdfjer juaebradit
haben.

* Werlin, 22 Anguik.  (Meldung der , Krenglg.”) Generalmajor
v. Hoepfner, Jnipefteur ber Mavine:-Jnjantevie, und Major Freiherr
v. Luettwity vom Genevalfonunaubo bed Gardeforps, find zum
Gmpjange bexw, gur BVegleitung ded mnmmh.l Siifnegefantton Pringen
Tidun befohlen worden, Die genanuten ecden b Pringen
bi3 Vafel entgegeniabien,

* Werlin, 22, Auguft.
Bot i in ber Joitpitveiic &
gefpielt. Der Arb Kohler, tanw, bev cinft Defjeve Tage gejefhen
Batte (ex war feiiber Vefiger eines aarengeidajted) hat fidy nnd
jeine jwei Kinder, an bemen er wit bejondever Licbe hing, einen
Snaben und ein Midden von fehd refp. vier Jahren durd Gifr ge:
tobtet. Der Ungliidlide, welder fm 38. Lebensjahre fland, war feit
feinem gefddjtlihen Muin {Gwer nervenleidend und fonnte dedhath nux
wenig avbeiten, fo bap bie Grhaltung ber Familie foft ausjdlieglichy auf
ben Sdultern der Frou lag.

Geftern Abend
uitiendvama abs

Zellzer 'arafin-
Zuckerrafiinerin-Action, Halle , . 4
Brugkdot-Nietleboy | terghnu-Ver. Knxe®)
Mewcha Congal. Phinucrschaft Knxe®)

%) Die Knrsa der mit* bos. Papiore v

wd Solaed) b

hRARAASLCAAR LR ARALA LS ARANs AnAa

1894 00

o.2in. |o.
0. 7inn |0, 2
elien sich in Mark fiir eln Stiick,

ijullr-{mtlithht Gifenbaln,
RAnlunit:

644 B, 128 N, 420 N. (von
Dila)’ 7R, (von Dbdlan)
% (o So. ud
,umnqs) 2% R, 8 ,

5% RN, 62 9., o %, 70 "l
8% R,

600 @B, 1“\vu ,N’ 200 @, 800 N,
(bis Erlml) 680 0., (bis Ddlan),
7% N, (auperdbeam Souns u dr)l
mgs vmd) Tolau) 2% N, 830 N,
490 9., 480 9, 60 RN, 70“ Ry

8 R,

Wafferftande:  Am 21, Auguit: 3
Untexpegel -+ 0,06, 22, Nuguyt .\‘\nUe unterhald 4 1,75,
totha 4 21, Augujt: We q -4 1,00, Calbe Unteys
pegel = 0,46, Dbexpegel 4 1,44, ueiben — 1,33, Magdes
burg 4 1,10.

* Sur Beadtung. Der Stadianjlage unferer hHentigen
Fummer legt ein Hejtden: ,Das WBlut it das Yeben* bei,
worauj Wwir unfeve Lejer bejonderd anjmerfiam madyen, ‘\n
bmklbtu wird mmmrnlnm, bei weldjen Kranfheiten und
s Verromanganin* wit

Weikienfeld Dbexpegel 42

grofiemn Grjolge angelvenvet wird,
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23. Auguft.

Geschifts=FEroffnung.

Einem geebrten Publikum von Halle nnd Umgegend die ergebene Anseige, dass ich mit heutigem Tage hierselbst

. Steinstrasse 84

ein Uhren- und Goldwaaren-Geschift

ersfinet habe. Meine in nur ersten Geschiften des In- und Auslandes erworbenen Kcnntpisse setzen mich
in den Stand, allen Anforderungen sowie bei eventl. vorkommenden Reparaturen nach jeder Richtung hin bei iiusserster
Preisstellung und Coulanz gerecht werden zn kinnen.

- Garten, Halls,

Moends T Whe
10. Elllq--Colli'(fl't

Loologischer

Freitag den 23. b, M5,

(Wﬂqncbq) Wr 36.

et 40 9

ber RKapelle ded Tiif.-Negtd. Gen.-Feld
@intrittdpreid von 6 Whr ab fiir

adione 75 T

Indem ich biflichst bitte, mein neues Unternehmen freundl gu unterstiitzen, versichere im voraus promp

sowie reellste Bedienung und empfehle mich
Hochachtungsvoll

Adolf ECech. Uirmacher, Gr. Steinstrasse 34.

welt

rzielt mam nUr mjg d6p

ciststr. 68; Einh

FPerdinand Hille, Halle a. § 6
Emma Richter. le

-Drogerie, C. Kaiser, Halle a. S., Schmeerstr. 13;
a. 8., Leipzigerstr. 66.

Bacd Wlttekanc!.

Morgen Freitag, Nachmittag 4 Uhr

—— Al [R—
Kur=Concert ==
der ﬂnuelle des Kinigl. aui Heats. .,(ﬁmlemliclbumlidml! ®raj &iumun-

thal (Magdeh. I
Entree 30 Rig. 0. Wiegert.

Raben-Insel,

Freitag i_m: ‘3:‘}.. Augnit
Grosses m&!taar-concert.
ende:

Grosses Pracht-Fenerwerk

u. heuuuluﬂn Beleudtung des gangen Etablijjements,
Stade. E. Kurzhals,

eissbier-Salon.

pate domerityy Frei-Concert,

G3 Tabet Biergu hoflicft ein H. Jandt.

Fehit Grétzer Eesunﬂheitsbie

aus ben Yereinigten Griiher Lievbravereien iu Grik, dntlid empiojlen jiic Rekonvalesyenten, ‘.magmlcibenbe
3“‘"‘"““’?1 beftes @afelbier und yausgetviink aus alleffeinftems Weirenmaly und beftem Hopfen, ohne
andere Jufdlge gebraut, — vein, bell und goldriar, zeichnet fich durdy feinen, angenchm bitteren Gejdmad, durd) grofen Reidy
thum an reinfier wohlbetdmmlidyer Charpagner-Koblenjdur: bejonderd aus, ijt fait alfobolirei, deshalb niemald beraujdyend, bagegen
worailglih busititillend und vegt ben Appetit in Hervorragendem Maje au, empfielt in ftetd flaichenreifer Dualitdt und in Fdfjern

Geneval-Yervtveter . Lehmer,
]Imlpt-(‘onlor EE. Contor

$ager u. Eiskellereien mii hn-rktrm Gltruunl’d;lng im Hanle meines fritheren Geldyifts
Landsbergerfiv, 7 2 Bolbevgalle 2, JFerufpreder 1287.
3|ung~lluhtrln(m| Hermaan Niesner, Mittelitr. 13, €. Heinemanu, H 0, Wilh. Képpner,
Witer Marft 8. In Artern B Stock, i Bud ,tdnmthfl"rg P. Posselt, in Brehua J e, in Connern
. \lolwr, in Delibsidy 4 pt i Gisleben Wilh, Herrmann, Hotel Giff, in GerbRedt
w, L. Brittin Mervieburg A. Welzel, A, Kerst, in Miidyeln #Ww. Mardtni,
ith. Otto, ¥. Meltzer.

BVom 14, bid 27, Uugujt 1901

Ansstelline Samoa

S B & bttt a |

auf dbem Ausdftelungsplage bes ‘{oulunﬁdjtu Gartens.
Freitag den 23. 3. Mts. Nadim. Rijten cines gangen, uugevtgeilten Shweines
nad) jomoanijger Weije wifden gliibenden Steinen.
BEF™ Roftproben werdben foftenlod an bad Lublifum verabreidyt. Y
Gingang 1ur von der Thievgavtenjtrajse.

Pie Hllmrlluug ijt gedffuet BVorm. v. 1012 mﬂi Radym. von 3—8 Nbhr.
Borftellungen 11 Uhr Borm., 4, 5Ys und 7 Whe Nadym.

Gintritt 50 Big. Kinder nua Mititdr 25 Pig.

Befudber ber muamﬂung jablen aum Sool. Garten Gintritt 30 Pfg., Kinber 20 Pfg.

Die billigften u. beften
Cigarren der Welt!
Sumatradeder, oot e

Frische

) Tafelbutter.

!h, 3 100 $ldk. 2,30 m. PBroben

Vorztgliche harte 522100 218 b 110
Blatwarst i Pil. 48 Pfo, 22 100 , 3,10, |
500 Stitd nad) augerbalb franco Nadyn.

it nod) 3%, Rabatt.
nr jo nuc ‘!humtls veidt!!!
Halle a. S., Gr. Steintr,,

Rwh BI‘ﬂSG ] Gde 5“ gartenftr,

| Mbends 2

Bratwurstglockle

auf algemeinen Wunfd

nod) cinige Tage
tigl. Sdjladytenpotponrri 70|71

BDEF mit Salonfencrwerk. “FBHE

TN 3 66

== hotel ,,Wettiner o, =

Fernppr, 386, Bef. Heh. Mitzsehker, #Magdebuvgerfiv, B,
Halte meinen im mobernen Style neu erbauten

Saal nebijt Dcumé;mtmcv

sur gefl. Venugung bei Fetlidykeiten und Werfanumlum Tichft empFohlem.

n’timﬂ muter nod) fiir Enm,x ‘[bumc in be m utn\rbm.
Ausidant v. Zidytenl , Wit iginal bi
ff. Weine,

Juuge Rebhithner mit (i h
Linsensuppe mit Reb n.
4 grs. Krebse 80 Pfg.

Ronigliches Bad Lauchstadt,

Fette Alpen-Limburger Kdse Pfund 40 Pig.
Borsiiglide Wiaffe sum Filen von

l@ Hectographen

1 billigit bz
M. Waltsgott, Gr. Niridjtr. 30.

Reines Schweine- Schmalz

Pfuud 54 Pfg

K. Ei. Krause,

oy
ichstrasse 44, Gr, Steinstrasse 42, n;-‘ o
rstrasse 23, Il?rnhulLerslrasse Thomasinsstrasse 40, -.‘Ez-
er Markt 18, Steinweg 24. =8
=]
2
ieh- und Jnventar- Auction| =
=8

=

-

- Duehlib am Petersberge.
3 dem Bisher Albert Bunge fGen Gute ju Drehlih follen am
Stoutag den 26. Muguit . F., Lormittags von 10 Uhe an
2 Arbeitdperde, 2 Odyjen, 10 Kiihe, 5 Firfen n. Kiilber,
5 Sdweine, 3 Aderwagen, 1 Drojdte, 1 Breal, 2 Shlitten,
1 Mihmajdine, 1 Drcfdymajdine, 1 Drillmajdjine, 1 Hadfels
mafdjine, 1 Futtermiiyle, 2 Pilige, 2 Gggen, 2 Pater, 1
Dreifdjaar, 1 Walze, 1 GetreivesFege, 1 Decimalwaage,
fonjtige Hand= uud Mildwirthidajtegerithe, Side u. | w.
ffentlid meifibietend gegen aarjahlung unter den im Fermin Sehaunt ju madenden
Pedingungen verkauft werden.

Athleten-Club Eiche

Sonntag den 25. Augujt 1901:

Grosser Athleten-Wettstreit

in ,Ruhe’s Concerthaus”, Rarljtrafe 14.
Wirfang 9y g, Ter Borjtaud.

Al'mca l:la.u'ol
it bas wivtiamite und unjdadlidite
Hausmittel gegen Haavausjall u. Sdnp:
peabildung. Flaiden & 75 w. 50 & bei:
M. Waltsgott, Gr. lllrld)ih' 30,
Helmbold & C

Havana Homg, 7

hervorragende Qualitdt, gavantirt rein,

fein luunutuault tmvncbll
A Pid. 75 Pfg., bei 5 Pid. 70 Pfg.

Breiteftr, 1 u Marft,
Rother Thurm 12.

B Carl Booch,

o
— Glanse, —
1901 ex pnma rofie id;lurbkmfz Gremplare,
10 Std. g.)O bei grdferer Abnahme
mdnmbmb bl!hger liefert franco iiberallBin
M, Kaphan, Robmoloc;ystad2, viaSdlefien.

Brunnen-Fest.
Sudmittyy: Concert.
Altenburger Hof, "~ .
nesiy,_ DUESes FreicEoncert.,
Festlichkeiten  Gefellfdjaftshans
jeder Wvt Hohenzoliern‘t,
Denkmals-Enthillang.
Treitag den 23. Auguft, Abends punkt S'. he
lltut ilrammahz 13, Profeflor Reubke
l llochnrnmatluche uchl he
Prgsher e s, Ritatason, L1 4 i Drg tee

Sonutag den 25. Auguft 1901:
Ball, Illumination u. Feuerwerk.
Ponnerstag
sur Abhaltung von A. §ergel,
aa * _ (aud Sountags) empfiehit Ludwig Wndererjtr. 39.
P&~ Chorprobe -} im Saale der Volksschule,
Treibhaus- Ananas.
Melone (Thelss-Perle), Magdeb, Sauerkohl.

Junge Vierl. se, Enlen, Hihuchen, Rehwlid,
Schuepfen u. Wildenten.
Vou Freitag ab:

‘Tiglich frisch geschosscene junge Rebhithner,
Springlebende Tafelkrebse und frische Hummern.
Neue Elbiuger Fiarsten-Neunaugen
empfehlen

Sprengel & Rink.

Inh.: Franz Sprengel’s Erben & Oskar Klose,
Avftriige nach auswirts werden mit peinlichster Sorgfalt erledigt.

X

frembes ¢
Die
m ber O
gtidlager
s i

geminnen

Rur
mar ihr
bitter el




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


